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566. /:/«wMowe//e£TO«c7® yltec//e//cfo#è

ten aus Trevira Bioactive an. Diese antimikro-
biellen Workwear-Materialien sind für den me-

dizinischen Bereich konzipiert, denn vor allem

im Gesundheitswesen besteht die Forderung

nach infektionspräventiven Textilien für

Schutz-, Pflegepersonal- und Patientenbeklei-

dung (Abb. 1). Hohen Tragkomfort verspricht
die Atmos® Piqué-Qualitât aus antimikrobiel-
len Trevira Garnen. Neben der Anwendung im
Krankenhaus- und Pflegebereich können anti-
mikrobielle Textilien bei der Lebensmittelher-

Araawer, ÄKteWdG, fCff)

Stellung und -Verarbeitung einen wesentlichen

Beitrag zur Hygiene leisten. Die Verhinderung

der lästigen Geruchsbildung ist für die Gastro-

nomie ein wichtiger Aspekt. Durch ein paten-

tiertes Verfahren wird der antimikrobielle Wirk-

Stoff fest in der Faser verankert, deshalb ist die

bioactive Wirkung auch noch nach 100 Haus-

halt- bzw. 50 Industriewäschen voll vorhanden.

Die Husky® Peach-Qualitäten in 3XDRY-Ausrü-

stung empfehlen sich dank ihrer samtweichen

Eigenschaften als ideales Material für OP-

Unterbekleidung. Diese hoch atmungsaktiven

Stoffe trocknen deutlich schneller (auch nach

dem Waschen natürlich) als vergleichbare Ma-

terialien. Dies verhindert aufgrund des trocke-

nen Körpers das Frösteln nach aktiven Phasen

und schafft ein ideales Komfortgefühl, denn der

Schweiss setzt sich nicht in der Kleidung fest.

Ergänzend bietet Eschler für antistatische OP-

Wärmedecken ein Husky-Fleece mit X-Static

an.

Hobe F/ex/'b/7/'fät dan/r v/"e/se/'f/'gen

Proc/u/cf/onsmög//c/i/ce/fen
Da die Christian Eschler AG über eine eigene

Färberei und Ausrüstung verfügt, können Kun-

denwünsche flexibel realisiert werden. Dazu

Wiedemann: «Die Farben richten sich nach den

Kundenwünschen. Standardfarben sind ständig

auf Lager. Alle Polyesterqualitäten können in

den Leuchtfarben orange und gelb in EN 471

geliefert werden.» Diverse Ausrüstungs-Techno-

logien, wie Rauen, Schmirgeln, Chintzen, Ka-

landrieren, div. Laminat-Technologien - auch

mit Membranen - Transfer-Drucke, diverse

chemische Ausrüstungen, wie permanent hy-

drophil, hydrophob, Teflon, antistatisch, UV-

Schutz, extraweich, um die wichtigsten zu nen-

nen, lassen fast keine Wünsche offen. «Unser

Kundenspektrum ist daher auch sehr breit:

Work- und Corporate-Wear-Hersteller, Grosswä-

schereien und Leasingfirmen, Spitäler, Pflege-

heime, Lebensmittelhersteller und -verarbeiter,

Gastronomiebetriebe, Institutionen wie Militär,

Bahn, Post, Zoll, etc.», so Wiedemann. Durch

die Verbindung von bekleidungsphysiologi-

sehen Aspekten mit antimikrobiellen Eigen-

Schäften (z.B. Trevira Bioactive) ist Eschler eine

viel versprechende Workwear-Kollektion gelun-

gen.

Von Proact® erfüllte Schutznormen:

SN 195920 - antibakterielle Wirkung
SN 195 921 - antimykotische Wirkung
AS/NZS 4399:1995 - Schutz gegen UV-

Strahlung

DIN/EN 471: 1994-08 - Sichtbarkeit

EN 5323, EN 533 - Schutz gegen Flam-

menausbreitung

ISO-Normen/Modified Wyzenbeck Cy-

cles-Scheuerfestigkeit

Papier, Wolle, aber auch recyclierter Filz und

Gummi sowie Tierfelle haben diese Teppiche

geprägt.

Der Des/gner >4//redo Haber//
Für die Kollektion «plus» 2005 haben wir mit

Alfredo Häberli einen versierten und mit inter-

nationaler Akzeptanz agierenden Gestalter ver-

pflichten können. Er hat bei Driade, Alias, Mo-

roso, ClassiCon und seit kurzem auch bei Ittala

seine Gestaltungskompetenzen unter Beweis ge-

stellt. Alfredo Häberli ist eine Persönlichkeit,

die neue Wege geht. Er hat dabei viel Gefühl

Mz/qöyVc/z ÖHZ/Af /» rot, 760 x 325 cot

/Co//e/rt/on +p/us Des/gn £>y

^/frec/o Haber//

D/'e /(o//e/rf/on «p/us» w/'rd per 2005 um e/'ne /?e/'be iron f/'/zfepp/cben er-
w/e/'terf. /m 1/ordergrund stand das 7bema «i/erb/'nden und erwe/'fern».
D/'e F/'/zbabnen aus 5cburwo//e werden auf e/ne ßre/'fe von 7,60 m produ-
z/ert. D/'e Herausforderung bestand dar/n, d/eses Format zu überw/'nden.
Dafür wurden neue l/erb/ndungsmög//cb/ce/fen enfw/'c/re/f; 5cbna//en,
Scbarn/'ere und fie/ssverseb/üsse s/'nd fun/ct/ona/ und g/e/ebze/f/g Gesta/-
fangse/emenfe, d/'e /"n d/'e Tepp/'cbe /"ntegr/'erf wurden. Jedocb; /V/'cbt nur
das Merb/'nden war e/'n Fbema. M/'t H/'/fe moderner Laserfecbn/7r wurden
9anz neuart/'ge Dess/'ns entw/c/re/t.

D/'e /dee der /Co//e/rt/on p/us fliessen. Sie ist auch ein Gefäss für experimen-
Die Idee hinter der Kollektion «plus» besteht telles Gestalten. Für die erste Kollektion vor ein
darin, dass mit externen Gestaltern neue, krea- paar Jahren konnten wir die beiden Gestalter
Üve Impulse in das Ruckstuhl-Sortiment ein- Hugo Zumbühl und Peter Birsfelder gewinnen,



H£/MF£Xr/L/£A/ m/'ttex 7/05

und Sinn für moderne Formen und eine grosse

Beharrlichkeit, wenn es darum geht, auftreten-

de Schwierigkeiten zu meistern.

+p/us Des/'gn by A/frec/o Haben//

Seit über zehn Jahren beschäftigen wir uns mit

Filz und auch Alfredo Häberli setzt sich seit sei-

ner Ausbildungszeit mit diesem spannenden,

archaischen Material auseinander. Er hat für

seine Diplomarbeit - eine Auseinandersetzung

mit Filz -1991 den Förderpreis der Hochschule

für Gestaltung, Zürich, erhalten.

So lag es auf der Hand, gemeinsam eine

neue Filz-Kollektion zu gestalten. Die Basis für
diese Kollektion sind unsere laufend verbesser-

ten Filzqualitäten aus reiner Schurwolle. Wir

haben die Rohdichte, die Festigkeit und auch

die Farbegalitäten in den vergangenen Jahren

sukzessive erhöhen können. Die erneut verbes-

serte Lasertechnologie lässt filigrane Gestaltun-

gen zu und eröffnet in der Verarbeitung neue

Dimensionen.

Die relativ schmale Produktionsbreite von

1,60 m war für uns Herausforderung, dieses

Format zu überwinden, damit auch grössere

Teppiche entstehen können. Das Thema war al-

so addieren, verbinden, erweitern. Aus verschie-

denen Materialien wurden Verbindungsmög-

lichkeiten entwickelt: Schnallen, Scharniere,

Klammern und Reissverschlüsse sind funktio-

nal und gleichzeitig Gestaltungselemente, die

in die Teppiche integriert wurden.

LteZß/Z FzfeZe/)/«'c/z ZM/B

Jedoch: Nicht nur das Verbinden war ein

Thema. Mit Hilfe moderner Lasertechnik wur-
den Muster in den Filz geschnitten. Aus dieser

Begegnung von uralter Technik - Filz ist eine

der ältesten Textilien überhaupt - und neuster

Schnitttechnologie entstanden Kunstwerke für
den Boden. Tortenuntersätze aus Papier stan-

den für die Dessins Pate. Das Resultat dieser

Forschungs- und Entwurfsarbeit sind fünf Ty-

pen von Filzteppichen, die in verschiedenen

Grössen und Farbstellungen angeboten werden.

Die Teppiche wurden in einer Zusammenar-

beit von Ruckstuhl und Alfredo Häberli entwi-

ekelt. Vertrieben wird die Kollektion exklusiv

von Ruckstuhl.

Aftra/cf/ve We/mfexf/7/en von
créaf/on baumann

/m Herbst/!/l//nfer brachte créaf/on baumann zwei neue Ko//e/cf/onen
für den He/mfexü'/bere/cb auf den Mar/cL - auf der e/'nen 5e/fe Text/-
//en aus Lernen und auf der anderen e/'ne aufregende /Co//e/ct/on an

Lame//envorhängen. M/t der Hersfe//ung von Geweben aus Lernen

bat d/'e £rfo/gsgesc/j/'c/jfe der F/'rma /'m Vahr 7£86 begonnen, /m Janu-

ar 2005 wurde nun m/'f der A/atura-/Co//e/rt/on e/'n umfassendes Sort/-
ment an Geweben aus A/aturfasern /anc/'erf. D/'e A/eu- und ld/e/terenf-
w/'dr/ungen der bestehenden Z.ame//en/co//e/cf/onen sorgen m/'f unge-
wohnten Farben, Formen und £ffe/cten für var/'anfenre/'ehe und ze/'f-
/ose Lösungen rund ums Fenster.

5/'nn//'c/je A/afurmafer/'a//'en
Mit Stoffen aus Naturmaterialien lässt es sich

sinnlich einrichten. Vorhänge, Houssen, Kissen

oder Plaids: Baumwollgewebe, Leinen und Sei-

de sind edel und machen jeden Raum sogleich

wohnlicher und wärmer. Die rund 90 Stoffe

umfassende Kollektion teilt sich neu in zwei

Sortimentsgruppen, Natura Basic und Natura

Structure ein. Beide verwenden nur pflanzliche

Fasern. Dabei sind die natürlichen Materialien

nicht nur ökologisch korrekt, sondern auch be-

sonders hochwertig. Einige der Stoffe sind pure

Natur, die meisten aber verwendungsgerecht

nach dem modernsten Stand der Technik ge-

färbt und ausgerüstet. Dies erhöht die Lebens-

dauer, gewährleistet hohe Lichtbeständigkeit

und verbessert die Pflegeeigenschaften. Die ho-

he Qualität bleibt erhalten, die ganze Kollek-

tion wurde aber farblich aufgefrischt. Die bis-

herigen, eher zurückhaltenden Weiss- und Bei-

genuancen ergänzen nun zeitgemässe, dunkle-

re Erdtöne, wie Sand, Mahagoni und Braun-

schwarz. Die sehr pflegefreundlichen, lichtech-

ten Natura Basic-Stoffe decken eine Vielfalt von

Uniqualitäten ab, vom duftigsten Baumwollge-

webe über edle Seidenstoffe bis zum schweren

Leinenstoff. Die Natura Structure-Stoffe dage-

gen zeichnen sich durch vielseitige Muster und

Strukturen aus. Grosszügige Streifen und Karo-

dessins sorgen dort für eine aktuelle Optik. Neu

ist eine ganze Reihe von Artikeln der Natura-

Kollektion in 300 cm Breite erhältlich. Damit

lassen sich nun auch grössere Flächen optimal

verschönern.

Zu den Highlights der neuen Kollektion

zählten unter anderem ein grosses Angebot an

qualitativ hochwertigen Leinenstoffen in 300

cm Breite. Die eleganten, halbtransparenten

Leinenstoffe Santos und Deron spielen mit ei-

nem grosszügigen Streifenverlauf in Längsrich-

tung. Santos setzt auf grössere Streifen, Deron

auf einen feineren Hell-Dunkel-Verlauf. Trans-

parente und dichtere Flächen wechseln sich ab,

Bewegung und Licht sorgen für eine faszinie-

rende Wirkung.
^

Formen, L/'n/'en und £/fe/cte
Vorbei die Zeiten, als man mit Lamellenvorhän-

gen unangenehme Zahnarztbesuche und lang-

weilige Amtsstuben verband. Heute ist der einst

verstaubt wirkende Fenster-, Sicht- und Blend-

schütz wieder salonfähig. Mit der Kollektion

«systems» tritt das Langenthaler Textilunter-

nehmen création baumann den Beweis an: Die

Lamellenvorhänge bieten variantenreiche, zeit-

lose Lösungen rund ums Fenster - zu Hause

und im Büro.

Hfl
WzzZz/ra-/Vo//eMozz - yy/ege/rezzzzd/Zc/z zz/zd

Z/c/zZec/zZ
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